
 

 

NETZWERK DER GRADUATE SCHOOLS  
IN DEN GEISTES- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN 

 

 

Im Netzwerk der Graduate Schools der Geistes- und Sozialwissenschaften der Universität  
Münster ist ab dem 01. Januar 2010 die Stelle eines/einer 
 

Wissenschaftlichen Mitarbeiters/Mitarbeiterin 
 
zu besetzen. Die Stelle kann auch in zwei halbe Stellen geteilt werden. Die Vergütung erfolgt nach 
Entgeltgruppe 13 TV-L. Die Stelle ist befristet bis zum 31. März 2011. 
 
Im Netzwerk der Graduiertenschulen (Münster University Network of Graduate Schools in the 
Humanities and Social Sciences (GSHSS)) sind derzeit sechs strukturierte Promotionsprogramme 
(davon eines in Gründung) zusammengeschlossen: Graduate School of Politics, Graduate School 
Practices of Literature, Graduate School Empirical and Applied Linguistics, Graduate School of 
Communication Science, Graduate School of Sociology, Graduate School European Classics (in 
Gr.) 
Im Rahmen der nächsten Förderrunde der DFG-Exzellenzinitiative erarbeitet das Netzwerk eine 
Antragsskizze/einen Förderantrag in der Programmlinie Graduiertenschulen. 
 
Aufgaben: 
Die/der Stelleninhaber/in soll(en) am inhaltlichen und organisatorischen Konzept des Netzwerks 
während der Antragsphase mitarbeiten. Insbesondere wird eine Mitarbeit bei der Entwicklung 
eines interdisziplinären Forschungsthemas im Bereich „Entscheidungen – Strategien – Öffent-
lichkeit“ und der Organisationsstruktur des Netzwerks auf der Basis einer nationalen und interna-
tionalen Umfeldanalyse sowie eines Qualifizierungs- und Betreuungskonzepts erwartet. Die Ko-
ordination der Antragsarbeit und die Führung der laufenden Geschäfte gehören ebenfalls zu den 
Aufgaben.  
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
Gesucht werden Bewerber/innen mit einem überdurchschnittlichen Abschluss (möglichst Promo-
tion), vorzugsweise aus einem der beteiligten Fächer des Netzwerks, die einschlägige Erfahrun-
gen mit dem Forschungsthema und/oder mit koordinierenden und organisierenden Aufgaben 
haben. Erfahrungen mit Anträgen sind wünschenswert. Erwartet werden Selbstständigkeit und 
Teamfähigkeit sowie sehr gute Englischkenntnisse. 
 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Frauen werden bei gleicher Eignung, Be-
fähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mit-
bewerbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 21. Dezember 2009 erbeten an: 
 
Prof. Dr. Bernd Blöbaum 
Sprecher des Netzwerks Graduate Schools 
Institut für Kommunikationswissenschaft 
Bispinghof 9-14 
48143 Münster 
bernd.bloebaum@uni-muenster.de 
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Für Fragen können Sie sich wenden an die Sprecher/Sprecherinnen der Graduate Schools: 

Prof. Dr. Martina Wagner-Egelhaaf,  
stellv. Sprecherin des Netzwerks der Graduate Schools (Literaturwissenschaft) 
Tel. 0251 / 83-24430, E-Mail: egelhaa@uni-muenster.de 

Prof. Dr. Klaus Schubert (Politikwissenschaft) 
Tel: 0251 / 83-25390, E-Mail: klaus.schubert@uni-muenster.de 

Prof. Dr. Matthias Grundmann (Soziologie) 
Tel. 0251 / 83-25303, E-Mail: matthias.grundmann@uni-muenster.de 

Prof. Dr. Susanne Günthner (Sprachwissenschaft) 
Tel. 0251 / 83-22650, E-Mail: susanne.guenthner@uni-muenster.de 

Prof. Dr. Christian Pietsch (Klassische Philologie) 
Tel. 0251 / 83-24552, E-Mail: pietschc@uni-muenster.de 

Prof. Dr. Bernd Blöbaum (Kommunikationswissenschaft) 
Tel. 0251 / 83-23004, E-Mail: bernd.bloebaum@uni-muenster.de 


